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wort des Bürgermeisters. Dazu
gehören laut Herbert Wohlge-
muth Fahrten mit dem Rad,
dem Kanu und dem Floß eben-
so wie ausgedehnte Wande-
rungen.

So finden sich denn Tipps
für Rad- und Wandertouren –
etwa auf dem Ars Natura –
ebenso wie ein Verzeichnis
der Vereine und Gewerbetrei-
benden. Die Ortsteile werden
vorgestellt, einschließlich
Straßenplänen, und selbstver-
ständlich das Feuerwehrmu-
seum und das einstige Zister-
zienserinnenkloster Haydau
als Kleinod, mit dem Mor-
schen weit über seine Gren-
zen hinaus punkten kann.
(bmn) ARTIKEL UNTEN

machen, werden die Broschü-
ren in den Übernachtungsbe-
trieben, Gaststätten, bei den
Tourist-Infos in der engeren
Region und im Morschener
Rathaus zu haben sein – kos-
tenlos.

Gerade Gäste und Radler,
die durch Morschen kommen,
hätten immer wieder nach ei-
ner Broschüre gefragt, sagt
Manuel Stephan von der Ge-
meindeverwaltung. Schließ-
lich habe es seit Jahren keine
mehr gegeben.

Viele Tipps für Gäste
Das aktuelle Heft ist ge-

spickt mit Tipps und Vorschlä-
gen, auch für einen längeren
Aufenthalt, heißt es im Vo-

nanziert sich durch die Anzei-
gen. Wer bereits ein Inserat
geschaltet hat, muss bei der
nächsten Auflage nichts be-
zahlen.

Und die kommt bestimmt,
denn es wird sich immer et-
was ändern – schon allein
durch den Seminarbetrieb
und das neue Hotel beim Klos-
ter. So ist denn das handliche
Heft unter anderem für Semi-
narteilnehmer gedacht, zum
Beispiel, damit sie mit ihren
Familien in Morschen auch
einmal Urlaub machen – und
für alle Übernachtungsgäste.

Aber nicht nur für sie: Um
Touristen anzulocken und mit
der Vielfalt des Ortes und sei-
ner Umgebung vertraut zu

MORSCHEN. Die Fuldage-
meinde Morschen hat viel
mehr zu bieten, als die meis-
ten glauben. Was sich alles in
und rund um Morschen entde-
cken und unternehmen lässt,
verrät eine neue Broschüre,
die die Gemeinde hat erstellen
lassen. In der ersten Auflage
gibt es 5000 Exemplare des 50
Seiten starken und durchweg
farbigen Prospekts.

Die Mühe, alles zusammen-
zutragen und urlaubergerecht
aufzuarbeiten, hat sich der
pensionierte Lehrer Rainer
Wittich gemacht. Vor gut ei-
nem Jahr hatte er die Idee
dazu und seitdem ehrenamt-
lich daran gearbeitet. Die ers-
te, 2400 Euro teure Auflage, fi-

Lust auf Ferien in Morschen
Gemeinde gibt neue Broschüre für Urlauber und solche, die es werden sollen, heraus

BroschüreüberMorschen; RainerWittich (Mitte), hat sichum Inhalt und Layout gekümmert; links BürgermeisterHerbertWohlgemuth
und rechts Manuel Stephan, Mitarbeiter der Verwaltung. Foto: Müller-Neumann

gen. Auf dem Foto von links:
Reinhard Kuge und Wolfgang
Kahr vom Lions-Club, Ute
Kuhlmann sowie die Erziehe-
rinnen Jeanette Mederacke
und Martina Sterk-Wauchkies.
(yvk) Foto: V. Koch

ße Fahrt durch Melsungen.
Rund 2000 Euro hat der Wa-
gen gekostet. Ermöglicht wur-
de der Kauf mit einer Spende
des Lions-Club. Finanzielle Hil-
fe gab es auch vom Verein für
ein zukunftsfähiges Melsun-

„Wir fahren jetzt mit dem
Bus“, sagt Ute Kuhlmann, Lei-
terin des Kids-Kinderhauses in
Melsungen. Der Bus, das ist ein
Multifunktionskinderwagen
mit sechs Plätzen. Damit ge-
hen die Erzieherinnen auf gro-

Kinderhaus wird dank Spendenmobil

Ausflüge
Wer es flach mag, bleibt in der
Ebene, andere schätzen die hü-
gelige Landschaft rund umMor-
schen. So gibt es neben dem Ful-
daradweg auch solche über
Spangenberg undMalsfeld oder
über Wichte und Niederbeis-
heim.DieBroschüreerklärt auch
die Besonderheiten wie Reiter-
höfe , Bienenmuseum und Ein-
kehrmöglichkeiten. Morschen
bietet aber auch zum Beispiel
Hochzeiten im Kloster an sowie
Ferien für Pferdefreunde. Etliche
Seiten sind dem Kapitel Essen,
Trinken, Übernachten gewid-
met.DadiemeistenGästemobil
sind, gehen die Angeboten über
die Gemeindegrenzen hinaus.
(bmn)

das Thema „Vorbereitung zur
MPU“, das dann aber in der
Führerscheingruppe als Semi-
nar konkretisiert wird. Die
Beiträge werden in einer gro-
ßen Runde besprochen.

Auch die dauerhaft schädi-
gende Wirkung des Alkohols
auf den menschlichen Körper
wird nicht außer Acht gelas-
sen.

Denkanstoß geben
Ziel dieser Veranstaltung ist

es, bei den Teilnehmern einen
Denkprozess auszulösen, in
dem sie ihr Trinkverhalten
analysieren und auswerten.
Sollten sie zu dem Entschluss
kommen, dass sie etwas ver-
ändern müssen, stehen die
Mitglieder mit Rat und Tat zur
Seite. Für diejenigen, die sich
bereits für ein abstinentes Le-
ben entschieden haben, sei es
informativ und auffrischend.

Von anderen lernen
„Da wir eine Selbsthilfe-

gruppe sind, können wir nur
Hilfe durch Selbsthilfe bieten.
Das bedeutet, von den Erfah-
rungen anderer zu lernen“,
heißt es abschließend in der
Pressemitteilung. (bmn)

MELSUNGEN. Alkohol, regel-
mäßig und in größeren Men-
gen birgt nicht nur die Gefahr
abhängig zu werden, sondern
schädigt auch den Körper. Al-
kohol und seine Folgen ist
denn auch das Thema eines lo-
cker gestalteten Multimedia-
Abends, den der Freundes-
kreis Melsungen immer am
letzten Dienstag eines Monats
ab 19.30 Uhr anbietet.

Der Multimedia-Abend ist
Teil der Jungfreundegruppe
und für Angehörige und Be-
troffene gedacht, die sich in-
formieren möchten und de-
nen das Thema „Alkohol und
seine Folgen“ sowie „welche
Möglichkeiten habe ich, um
ein dauerhaft abstinentes Le-
ben zu führen“ näher ge-
bracht werden soll.

Multimedia-Abend
Um die Thematik etwas auf-

zulockern, wurde der Multi-
media-Abend eingeführt,
heißt es in der Mitteilung des
Freundeskreises. In diesem
werden – in privatem Rahmen
– Dokumentationen, Reporta-
gen, Kurzfilme und Internet-
seiten vorgestellt. Diese bein-
halten unter anderem auch

Mit Kurzfilmen
gegen Alkohol
Freundeskreis: Abende zur Hilfe und Information

re Einsparungen an anderer
Stelle auffangen. Deshalb soll-
te jährlich nur der Betrag aus-
gegeben werden, der der Til-
gung der bisherigen Kredite
plus einer Nettoneuverschul-
dung von maximal einer bis
1,5 Millionen Euro entspricht.

Alternativen nutzen
Außerdem sollten alle tech-

nisch vertretbaren Alternati-
ven zur Kanalauswechslung
mit Straßenaufbruch und da-
raus folgenden kostenintensi-
ve Straßenerneuerungen noch
mehr als bisher genutzt wer-
den.

Die Stadtverwaltung wird
beauftragt, die Ergebnisse der
Kanaluntersuchungen der Öf-
fentlichkeit zugänglich zu ma-
chen, heißt es abschließend in
der Begründung des Fraktions-
vorsitzender Hilmar Löber
zum Antrag. (bmn)

FELSBERG. Um fünf Jahre soll
die Frist für die Sanierung der
Felsberger Kanäle verlängert
werden. Das meint angesichts
weiterer finanzieller Belastun-
gen die SPD-Fraktion und
stellt für die nächste Parla-
mentssitzung am 8. November
einen entsprechenden Antrag.

Der betrifft zum einen das
Investitionsprogramm der
Stadt für die nächsten Jahre,
zum anderen ist es ein Auftrag
an den Magistrat, die Fristver-
längerung über das Jahr 2015
hinaus beim Ministerium zu
beantragen.

Die SPD spricht von einer
„nicht verantwortbaren Ver-
schuldung der Stadt von über
40 Millionen Euro“, zumal mit
der Sanierung der Kanäle in
der Regel die Straßenerneue-
rung einher geht.

Auch lasse sich die Ver-
schuldung nicht durch weite-

SPD will Aufschub
für Kanalsanierung
Fraktion stellt Antrag wegen Schuldenexplosion
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